
Vorgehen, Verhaltensmaßnahmen und mögliche Risiken bei der Setzung  
von Keramikimplantaten

Schmerzen, Schwellung, Nachblutung, Entzündung, Nachbarzahnverletzung.
Im Oberkiefer: Kieferhöhleneröffnung.
Im Unterkiefer: Taubheit Lippe, Zunge bleibend.
Misserfolg bedeutet Verlust des Implantats.

Zeitlicher Ablauf:	
1. �OP-Aufklärung, Fotos, Situ-Scan 
2. �Zwei Tage vor der Operation: Professionelle Zahnreinigung sowie Infusion, um 

den Körper optimal auf den Eingriff und die anschließende Heilung vorzubereiten.
3. ��Implantation:  

– Blutentnahme, Infusion Protokoll N 
– Entfernung des Zahnes, Reinigung des Knochenfachs mittels Piezon 
– Desinfektion mit Ozon (med. Sauerstoff) 
– Implantatsetzung

4. ��Nachkontrolle fünf Tage nach dem Eingriff

Hiermit bestätige ich, ……………………………………………………….......................................
ausführlich über mögliche Operationsrisiken sowie eine die Implantation 
umfassende Nährstofftherapie aufgeklärt worden zu sein.

Außerdem habe ich ausführliche Informationen zu Verhaltensmaßnahmen nach  
der Operation erhalten.

Ich stimme einer Veröffentlichung meines Testimonials auf der Homepage der 
Zahnarztpraxis Dr. Lea Wiemer zu:  Ja        Nein

Flensburg, den ............................................      ................................................................................
					      Unterschrift Patient(in)

Aufklärungsbogen
Keramikimplantate

Dr. Lea Wiemer
Biologische Zahnmedizin


